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Sr 9Jla bänkt, ljeig ihn 's erjrmol niemer oerroütfdjt, fo roärb er

au tjiit biber brusdjo, nimmt e 6afe übere S)ag unb goljt uf b'©ug=
glimmere los. (Efjuum ifdj er am 55eetli unb längt brno, packt en

öpper am 3tche, rtjfjt en uf unb fdjüttlet en — unb bas ifdj b'irjäj.
„60", roüetet fie, „bu 6olotfdjelm, han i bi jefe! 2Bart, bi roill i
lehre roas 53ruudj ifch, afj br 's 6täfjle bnner 2äbtig oergotjt." 3)o
roär no mängem 's irjärj i b'6chuefj abe gfjeit! unb au ihm ifdj's
ijfdjdjolt br 9tüggen ufgloffe, unb er het nume fo gftagglet roo=n=er

bättlet, fie föll bod) ©rbarme lja unb nit fo grob brtjfafjre, öb fie
roüfj, roie's 5ue= unb tjärgange fng. Srmit oerjeüt er, roie fn 5rau
br ©lufti no be ©uggummeren überdjo heig, roie fie oerfärblet fng
unb gftorhe roär, roenn er nit broo greicht tjätt. „3fdj es fo, roie bu

mr feifctj", rebt b'S)ä{, „be nimm fooiel as rnafdj trägen unb bring
fe bnner 5rau. Srfür müejjt ihr mr aber euers (Efjinb ge roenn's uf
b'3Dält djunt. Sifd) fo rjoerftanbe?" Sr 9Jta, roo numen a fn chrank»

ni 5rau bänkt unb meint, b'^jär. meins nit ärnft, feit gleitig „3o",
fpringt übere f)aq us unb tjei. — Unb roenn me's fdjo faft nit dja
glaube, es ifd) bodj fo: 3 br gtijdje £albftunb, roo 's (Eljinbli ber

erft Srüel uslot, chunnt b'irjäj is 6tübli, lrjret 's 9Jteiteli is 3uirted),
feit, es ljeifj ©uggummerli unb flügt brmit broo, roär roeifj roofji! 0
bie gfctjlagne 2üt; 0 bie armi 5rau!

Wies witer geit cha me läse im „Märllchrättli" II
vom Ed. Fischer.
Verlag H. R. Sauerländer & Co.. Aarau.

Chomm mit.

Jetz schüüsed Chnopf und Blüeten uus,
De Sonn zue und em Maie.
Jd Berg deruuf und 's Taal deruus,
Chomm mit, mer wend üs freue

E Jöhrli meh — me weiß es nie —
Gets Logge scho id Reihe.
Chomm mit! Mer wend en haa und sieh

Im Sonntiggwand, de Maie.

Clara Wertach, St. Galle.
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